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FB Umwelt und Mobilität



Überblick Wärmeversorgung städtische Gebäude

 Gesamtverbrauch ca. 12.500.000 kWh/a

 Davon:

• Ca. 62% Erdgas (7.750.000 kWh/a)

• Ca. 35% Holz (4.375.000 kWh/a)  Ausbau geplant

• Ca. 3% Biogas (375.000 kWh/a)  schrittweise Erhöhung bis 2040

 Größere Abweichungen bei längeren Ausfallzeiten der Holzheizungen

 Gasheizungen in fast jedem Gebäude, in einigen Fällen als Spitzenlastkessel 
und Redundanz zu Holzheizungen

 Situation 2023:

• Gaspreise steigen auf etwa das Vierfache der bisherigen Preise

• Biogas kann voraussichtlich 2023 nicht geliefert werden

• Auch die Erdgasversorgung ist nicht gesichert

• Die Preise für Holzbrennstoffe sind niedriger als für Erdgas, steigen aber 
ebenfalls kräftig



Erste Überlegungen und Maßnahmen

 Einsatz einer internen AG Energie 

 Erste Vorschläge in der Verwaltung bereits gesammelt: 

laufende Ergänzung und Prüfungen der Ideen läuft derzeit



Erste Überlegungen und Maßnahmen
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Größte Gasverbraucher der Stadt Lörrach

Größter 
Einzelverbraucher 
von Erdgas ist das 
Krematorium (ca. 
1.400.000 kWh/a)

Notfallplan für 
Gasausfall muss 
erstellt werden!

aktueller 

Gasverbrauch 

gerundet 

(kWh)

Rathaus Lörrach 1.100.000

Neumattschule 700.000

Campus Rosenfels 

(Wärneverbund, ergänzend zur Holzheizung)

Hallenbad, HTG, Hebelgymnasium, THR, 

Rosenfelshalle 600.000

Hebelschule 400.000

Feuerwache 300.000

Freibad 300.000

Sporthalle Hauingen 250.000

Astrid-Lindgren-Schule 225.000

Grundschule Salzert 200.000

Schlossberghalle 200.000

Museum 175.000

Hauptfriedhof (ohne Krematorium) 175.000

Umkleidegebäude Grütt 175.000

Rathaus Brombach 150.000

Abwärmekonzept 
erstellen

Rathaus wird an 
Fernwärme 
angeschlossen

Versorgungssicherheit



Erste Überlegungen und Maßnahmen

 Energieverbrauchsverlagerungen durch Maßnahmen ausschließen

 Kontinuierlich Förderzuschüsse beantragen

 Masterplan für energetische Gebäudesanierung und 
Wärmeversorgungsstrategie wird hohe Priorität im kommenden 
Haushalt haben 

 Energieeinsparungen / Sanierungen noch stärker berücksichtigen 
(Energieträger sind alle knapp)



Maßnahmen der Stadt Lörrach für öffentliche 

Gebäude (nur Auszug aus der Ideenliste)

 Sammlung von Maßnahmenvorschlägen in der Stadtverwaltung (vorrangig 
Energiemanagement und Hochbau):

• Kurzfristiger Anschluss Rathaus ans Wärmenetz

• Umgehende Reparatur defekter Holzheizungen:

Hallenbad (seit Wochen beauftragt -> Materialengpass) 

Neumattschule

• Anschluss weiterer Heizungen an das Wärmenetz (z.B. Pestalozzischule) 

• Umrüstung weiterer Heizanlagen auf Holzpellets oder Wärmepumpen, wo 
möglich

• Reduzierung der Raumtemperaturen in öffentlichen Gebäuden, wo noch 
möglich

• Energieeinsparungen in Schwimmbädern durch Reduzierung der 
Wassertemperatur -> per sofort ab morgen

• Weitere ergänzende Sparmaßnahmen mit Schwerpunkt Rathaus, werden 
erarbeitet


